
Den Krieg abschaffen

Liebe Leserin, lieber Leser

einen konkreten Wunsch äußert Renke 
Brahms, der Friedensbeauftragte der 
EKD, im Interview in dieser Nummer. 
„Alle Menschen in Deutschland sollen 
nicht nur die Bundeswehr kennen, son-
dern auch den zivilen Friedensdienst und 
das Zentrum für internationale Frieden-
seinsätze. Denn ohne zu wissen, was „zi-
viler Friedensdienst“ in Konfliktsituatio-
nen tut und tun kann, können die Men-
schen keine Visionen von alternativen 
Konfliktlösungen entwickeln“. Wir hoffen, 
dass Sie beim Lesen der Jungen Kirche 
neuen Mut und viele Inspirationen für die 
Arbeit auf dieses Ziel hin bekommen. Die 
Weihnachtsbotschaft „Frieden auf 
Erden“, der wir in diesen letzten Wochen 
des Jahres 2015 entgegensehen, lässt hof-
fen, dass Gott uns dabei vorangeht. 

Mit guten Wünschen für diese 
Adventszeit, die Festtage und 
das kommende Jahr 2016,
Gerard Minnaard
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Essen

Liebe Leserin, lieber Leser

immer wieder wenn ich die Zeitschrift 
IDEA durchblättre, wird mein Vorurteil 
bestätigt, dass die Texte und Kommentare 
vorhersehbar sind. Die Fronten sind 
immer klar: „Das Gendermainstreaming 
beenden!“ „Israel wird über seinen Messi-
as jubeln“. „Der Islam strebt nach Welt-
herrschaft“. „Der Islam kennt keine Heils-
gewissheit“, „Empörung und Fassungslo-
sigkeit bei Christen“, weil der 
EKD-Ratsvorsitzende und bayerische 
Landesbischofs Heinrich Bedford-Strohm 
im Kuratorium eines geplanten Islamzen-
trums in München mitwirken will. 
Ist alles in der Jungen Kirche genauso 
vorhersehbar? Ich hoffe, nicht. Die Junge 
Kirche will Partei ergreifen. Wir begrüßen 
die Entscheidung des EKD-Ratsvorsitzen-
den als wichtiges Signal in einer Zeit, in 
der es darum geht, mit den Menschen, die 
sich zum Islam bekennen, guten Kontakt 
aufzubauen. Zugleich hoffen wir, mit den 
Beiträgen der Junge Kirche nicht Urteils-
fähigkeit vor Wahrnehmungsfähigkeit zu 
schärfen. 

Herzlicher Gruß!
Gerard Minnaard
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Fundamentalismus

Liebe Leserin, lieber Leser

wir greifen mit dieser Nummer ein 
Thema auf, dass unsere Welt gegenwär-
tig bewegt. Fundamentalismen sind ein  
prägendes Merkmal unserer Zeit. In ver-
schiedenen Beiträgen werden Ursachen 
benannt. Der religiöse Fundamentalis-
mus scheint eine Folgeerscheinung des 
wirtschaftlich-ökonomischen Funda-
mentalismus zu sein. Doch dabei wird 
auch deutlich, dass trotz aller Erklä-
rungsversuche kein Weg daran vorbei 
führt, dem fundamentalistischen Miss-
brauch der Heiligen Schriften auf dem 
Weg des theologischen Streits die eige-
nen Argumentationsgrundlagen immer 
wieder zu entziehen. Zu dieser notwen-
digen Auseinandersetzung liefert die 
vorliegende Nummer einen Beitrag. 

Gerard Minnaard 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

am Sonntag, den 8. Februar 2015, ist 
Luise Schottroff nach langer Krankheit in 
einem Hospiz in Kassel gestorben. Sie ge-
hörte zum Redaktionsrat der Jungen Kir-
che. Ihre sozialgeschichtlichen Bibelaus-
legungen haben das Profil der Jungen 
Kirche mitgeprägt.  

Wir konnten sie immer um Hilfe fragen – 
auch auf den letzten Drücker. Ihr Gehen 
ist der Verlust von  Rückendeckung und 
Hilfe. Wir sind sehr traurig, dass wir sie 
nicht mehr um Rat und Hilfe fragen kön-
nen! So geht es vielen, von denen wir in 
diesen Tagen hören. Ihr beharrlicher 
Streit gegen antijudaistische Zerrbilder 
in der Theologie, gegen frauenfeindliche 
Lektüreraster und gegen eine Christozen-
trik, die den Leib Christi zerstört, statt 
ihn zu fördern, war Nahrung und Rü-
ckenstärkung in den unterschiedlichen 
gegenwärtigen kirchlichen Reformpro-
zessen. Die Stärkung und Ermutigung, 
die von Luise ausging, lag dabei  auch in 
ihrer Freundlichkeit in konkreten Begeg-
nungen. Sie strahlt aus den folgenden 
Sätzen, in denen sie über ihr Erbe spricht: 
„Ich freue mich, dass mein Erbe schon so 
bestens verteilt ist. Ich muss gar nichts 
mehr aus den Kisten herausholen. Es gibt 
so viele Menschen, die verstanden haben, 
dass die Bibel eine Schule der Gerechtig-
keit ist und die biblisch-messianische 
Tradition Stärkung auf dem Weg in einer 
Welt voller Grauen bedeutet. Stärkung 
auf dem Weg mit der Geduld der vielen 
kleinen Schritte“ (JK 1/2013, 42). 

Klara Butting

Reformation und BibelFocus

1 Trost ohne Gerechtigkeit
 Klara Butting

 6 Zur Rechtfertigung
 Andreas Pangritz

 11 Allein die Schrift? – Allein die Tradition!
 Frank Crüsemann

 16 Die verlorene Anmut wiederfinden
 Magdalene L. Frettlöh

 23 Christus allein
 Rinse Reeling Brouwer

 26 Allein durch den Glauben
 Rainer Kessler

 31 Die Gottheit Israels beim Wort nehmen
 Ruth Poser

 33 Glaube und Kunst
 Frohe Botschaft – Eine Begegnung

38 Das eine Wort und die Wörter
 Dick Boer

 42 Die Reformation radikalisieren
 Ulrich Duchrow

Forum 47 Pazifismus
 Theo Christiansen

 50 Die Bibel im Kontext der Besatzung
 Mitri Raheb

 56 Gewalt überwinden
 Gerard Minnaard – eine Bildbetrachtung

 58 Extremismus als islamische und
gesellschaftliche Herausforderung 

 Mustafa Yoldas

60 Ich bin nicht Charlie!
 Lutz van Dijk

 62 Wir sind nicht religiös
 Ingo Baldermann

 65 Zwischenruf einer Pastorin
 Yvonne Fischer

Buchbesprechungen 66 Die Theologie der Hungrigen
 Beat Dietschy

Veranstaltungen 68
Impressum und Vorschau

Luise Schottroff




